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Antrag 
der Abgeordneten Jan Quast, Werner Dobritz, Ingrid Cords, Barbara Duden,  

Dr. Martin Schäfer, Rüdiger Schulz, Dr. Dorothee Stapelfeldt,  
Karin Timmermann, Carola Veit (SPD) und Fraktion 

Betr.: Ursachen für den Rückgang des Wohnungsbaus sowie für das  
Scheitern des Wohnungsbauprogramms 2005/2006 analysieren  
und Konsequenzen ziehen 

Seit 2002 sind die Wohnungsbauzahlen in Hamburg stark rückläufig. Im vergangenen 
Jahr wurde mit 3251 fertig gestellten Wohnungen der niedrigste Wert seit 15 Jahren 
erreicht. Geschosswohnungen wurden 2005 sogar nur 1475 gebaut. Bei 5000 bis 
8000 erforderlichen neuen Wohnungen p. a. ist deshalb ein deutlicher Anstieg der 
Mieten zu befürchten. Damit einher geht der Rückgang der Wohnungen, die einer 
Belegungsbindung unterliegen: Bis zum Jahr 2010 werden nur noch rd. 110 600 
Wohnungen einer Bindung unterliegen, d. h. fast 25 000 weniger als heute. Schon 
jetzt wird beklagt, dass das Angebot gerade im Bereich der günstigen Wohnungen bei 
weitem nicht ausreicht. 

Doch nicht nur die Wohnungsbauzahlen sind seit Jahren unbefriedigend niedrig. Auch 
die Wohnungsbauförderung des Senats ist ein Misserfolg. Bei der Vorstellung der 
Wohnungsbauprogramme 2005/2006 im Dezember 2004 hatte Bausenator Freytag 
noch erklärt, der Senat habe die Weichen für eine effiziente, auf die Ziele der Wach-
senden Stadt zugeschnittene Wohnungsbauförderung gestellt. Doch schon im Jahr 
2005 sind für den Neubau im Mietwohnungsbau kaum Mittel bewilligt worden (vgl. 
Drs. 18/3744). Eigentlich sollten mit den beiden Instrumenten „Objektförderung im 
Mietwohnungsbau" und „Investitionszulage für den Mietwohnungsbau" der Neubau 
von 1250 Wohnungen gefördert und „der Geschosswohnungsbau angekurbelt wer-
den". Tatsächlich wurden aber nur 184 Wohneinheiten gefördert – inklusive Nachbe-
willigungen für frühere Programmjahre. 

Auch die Förderung von Eigentumsmaßnahmen, die dem Senat ein besonderes An-
liegen ist, bleibt weit hinter den selbst gesetzten Zielen zurück: Das Ziel von 1200 
geförderten Wohneinheiten wurde 2005 mit 1080 Wohnungen erneut verfehlt, wobei 
von diesen geförderten Eigentumsmaßnahmen nur 703 Neubauten waren. 

Im Jahre 2006 werden die Zahlen kaum besser ausfallen. In Bezug auf das Sonder-
programm familienfreundlicher Wohnungsbau teilte der Senat im Bericht zum Haus-
haltsverlauf im 1. Halbjahr 2006 mit, dass nur 23 Haushalte von der Kinderzimmer-
zulage Gebrauch gemacht hätten und die Büro-Umwandlungsprämie bisher nur für 
drei Bauvorhaben mit 41 Wohneinheiten genutzt wurde. Angestrebt waren dagegen 
die jährliche Förderung von durchschnittlich 300 Familien und die Umwandlung von 
200 Einheiten. 

Angesichts dieser dramatischen Zahlen ist ein Kurswechsel in der Wohnungsbau- und 
der Wohnungsförderungspolitik überfällig. Hierzu bedarf es einer grundlegenden  
Analyse der Ursachen für den Misserfolg der bisherigen Wohnungsbauprogramme, da 
anderenfalls auch die nächste Korrektur wirkungslos zu verpuffen droht. Dies aber 
kann sich die Stadt nicht länger leisten. 
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Die Bürgerschaft möge daher beschließen:  

Der Senat wird aufgefordert, 

1. die Ursachen für das Scheitern des Wohnungsbauprogramms 2005/2006 und des 
Sonderprogramms familienfreundlicher Wohnungsbau zu analysieren und 

2. der Bürgerschaft hierüber bis zum 31. Dezember 2006 zu berichten. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages false
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 5.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


